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Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 
 
nachstehende Unterlagen/Hinweise dürfen wir Ihnen zur Kenntnisnahme 
übersenden bzw. bekannt geben: 
 
1.  Philipp-Pfaff-Institut 

 
1.1 Neuer Fortbildungskatalog für das Jahr 2010 
 
Mit dem vorliegenden Rundschreiben erhalten Sie den neuen Fortbildungskatalog 
2010 mit allen Kursen des Philipp-Pfaff-Instituts für das nächste Jahr. Bitte nutzen 
Sie die integrierten Anmeldeformulare für Ihre Kursanmeldungen. Für weitere 
Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Instituts gern unter 0 30/41 47 25-0 zur 
Verfügung. 
 
1.2 Erste Currricula beginnen bereits im Februar 2010 
 
Die ersten Curricula und Strukturierten Fortbildungen am Philipp-Pfaff-Institut 
beginnen bereits im Februar des nächsten Jahres. Dabei handelt es sich um die 
Curricula Hypnose und Kommunikation in der Zahnmedizin, Kinder- und 
JugendzahnMedizin und Endodontie sowie die Strukturierten Fortbildungen 
Manuelle und Osteopathische Medizin in der Zahnheilkunde und Implantologie. 
Da diese Kurse erfahrungsgemäß schnell ausgebucht sind, empfiehlt sich eine 
baldige Anmeldung. Bitte nutzen Sie das dafür vorgesehene Anmeldeformular im 
Fortbildungskatalog 2010 (S. 55). 
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1.3 14. Berliner Prophylaxe-Tag am 04./05.12.2009 
 
Der 14. Berliner Prophylaxe-Tag findet am Freitag/Samstag, 04./05.12.2009 im NH-Hotel Berlin 
Alexanderplatz statt. Aufgrund der hohen Nachfrage wurden für einige der begehrtesten Workshops 
zusätzliche Durchgänge geplant. Diese beginnen um 09:30 Uhr. Wenn Sie Interesse an einer 
Teilnahme haben, informiert Sie das Team vom Philipp-Pfaff-Institut gern über die noch freien 
Kapazitäten. 
 
   Zusatzworkshops zum 14. Berliner Prophylaxetag 
Termin:  Freitag, 04.12.2009; 09:30 - 11:00 Uhr 
Thema:  Prophylaxe in der Schwangerschaft – der beste Start für Mutter  
   und Kind! 
Referentin:  DH Andrea Ludwig – Ahrensburg 
 
Termin:  Freitag, 04.12.2009; 09:30 - 11:00 Uhr 
Thema:  Prophylaxe bei älteren Menschen 
Referent:  Dr. Hans H. Sellmann – Marl 
 
Termin:  Freitag, 04.12.2009; 09:30 - 11:00 Uhr 
Thema:  Fluoride in der Prophylaxesitzung: wozu, wann, welches, wie oft,  
   wie viel, wann lieber nicht? 
Referent:  PD Dr. Till Dammaschke – Münster 
 
Termin:  Freitag, 04.12.2009; 09:30 - 11:00 Uhr 
Thema:  Prophylaxe mit mehr Gewinn – erfolgreiche Umsetzung von  
   erforderlichen Behandlungsrhythmen, Kalkulation, Preisen,  
   Preiserhöhung und Mitarbeitererfolgshonorar 
Referent:  Dipl.-oec. Hans-Dieter Klein – Stuttgart 
 
Termin:  Freitag, 04.12.2009; 09:30 - 11:00 Uhr 
Thema:  Was sagt Ihre Aura, während Sie Ihren Patienten begrüßen?  
   Intuitive Gesprächsführung für entspannte Prophylaxe-Sitzungen 
Referentin:  Annette Weber-Diehl - Berlin 
 
 
1.4 Neue Aktualisierungskurse zum Röntgen am Phillipp-Pfaff-Institut 
 
Der Kurs zur Aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz gemäß § 18 a RöV für Zahnärztinnen 
und Zahnärzte kann im nächsten Jahr an einem der folgenden Samstage besucht weden: 

 
16.01.2010 / 13.02.2010 / 20.03.2010 / 27.03.2010 / 24.04.2010 / 08.05.2010 

 
Der Aktualisierungskurs der Kenntnisse im Röntgen für Zahnarzthelfer/innen (ZAH) und Zahn-
medizinische Fachangestellte (ZFA) findet jeweils am Samstag, 17.04.2010 und 23.10.2010 statt.  
 
Gern können Sie sich bereits jetzt dazu bei den Mitarbeitern im Phillipp-Pfaff-Institut anmelden. 
 
 
2. 24. Berliner Zahnärztetag am 15. und 16.01.2010 im Estrel Hotel Berlin 
 
Am 15. und 16.01.2010 findet der 24. Berliner Zahnärztetag im Estrel Hotel Berlin mit dem Thema 
„Zahnärztliche Grundversorgung im Praxisalltag“ statt. Anliegend überreichen wir Ihnen den 
„kongressfokus“, in dem das vorläufige Programm und ein Anmeldeformular enthalten sind. Bitte 
beachten Sie, dass Anmeldungen ausschließlich beim Quintessenz-Verlag, Komturstr. 18 a, 12099 
Berlin, Tel.: 0 30/7 61 80-5, www.quintessenz.de, vorgenommen werden können. 
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Am Freitag, 15. Januar 2010, findet im Rahmen des 24. Berliner Zahnärztetages in der Zeit von 
16.00 - 17.30 Uhr eine kostenlose Sonderveranstaltung der Zahnärztekammer Berlin zum Thema 
 

Kammer aktuell: 
Update für die eigene Praxis 

Informationen aus den Referaten „Praxisführung“, „Q-BuS-Dienst“, „GOZ“ und “ZFA“ 
 
statt, zu der wir Sie herzlich einladen möchten. Im Anschluss an die Sonderveranstaltung erfolgt die 
Verleihung der Ewald Harndt-Medaille an den diesjährigen Preisträger, zu der Sie ebenfalls herzlich 
eingeladen sind. 
 
 
3. Q-BuS-Ticker - Informationen zur „Neuen Influenza“ 
 
Anliegend überreichen wir Ihnen aktuelle Informationen zur „Neuen Influenza“ mit der Bitte um 
Kenntnisnahme und Beachtung. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Gerike unter der 
Tel.-Nr.: 0 30/3 48 08-1 14. 
 
 
4. Information von KZV Berlin und ZÄK Berlin zum Qualitätsmanagement 
 
Anliegend erhalten Sie eine Information von KZV Berlin und ZÄK Berlin zum Qualitätsmanagement 
mit der Bitte um entsprechende Kenntnisnahme. 
 
 
5. Der Berliner Kinderzahnpass 
 
Anliegend erhalten Sie eine Information zum Berliner Kinderzahnpass mit der Bitte um 
entsprechende Kenntnisnahme. 
 
 
6. Vorstand der Bundeszahnärztekammer passt den Delegationsrahmen Zahnmedizinische 

Fachangestellte (ZFA) an 
 
Das Zahnheilkundegesetz beschreibt in § 1 Abs. 5 und 6 die delegierbaren Tätigkeiten der 
freiberuflichen Zahnärzte. Seit über 15 Jahren stärkt hier der „Delegationsrahmen für 
Zahnmedizinische Fachangestellte (ZFA) der Bundeszahnärztekammer (BZÄK)“ die Entscheidungs-
freiheit und Verantwortung des Zahnarztes bei Delegationen an seine Mitarbeiter. 
 
Das aktuell verabschiedete Grundsatzpapier fasst in fünf Punkten die Grundlagen, individuelle 
Voraussetzungen sowie Konsequenzen von Delegationen gemäß Zahnheilkundegesetz zusammen. 
Es hilft bei dem Verständnis und der Auslegung der Vorschriften über die persönliche 
Leistungserbringung des Zahnarztes und die Delegation zahnärztlicher Leistungen in der Praxis und 
stärkt sie damit maßgeblich.  
 
Die Verantwortung für die delegierte Leistung bleibt nach wie vor - allein auf Grundlage des 
Zahnheilkundegesetzes - bei dem delegierenden Zahnarzt. So hat der Zahnarzt den Einsatzrahmen 
für jede/n seiner Mitarbeiter/innen individuell festzulegen und sollte dies schriftlich dokumentieren, 
wie auch Anordnungen für den konkreten Behandlungsfall treffen. Während der Delegation muss der 
Zahnarzt jederzeit für Rückfragen, Korrekturen oder bei Komplikationen zur Verfügung stehen. Eine 
gesteigerte Aufsichtspflicht trifft Zahnärzte, die Aufgaben an Hilfspersonal delegieren, das die zu 
delegierenden Leistungen noch nicht häufig selbst durchgeführt hat (z. B. IP-Leistungen). 
 
 

- 4 - 



  
- 4 - 

 
 
Der Delegationsrahmen ist eine Stellungnahme der Bundeszahnärztekammer zu § 1 Abs. 5 und 6 
Zahnheilkundegesetz (ZHG). Hier wird definiert, welche Tätigkeiten an ausreichend qualifiziertes 
Personal übertragbar sind. Der Delegationsrahmen ist somit ein Papier, das die Auslegung der Norm 
durch eine Interpretation des Berufsstandes zu erleichtern sucht. Eine Änderung der 
Kommentierungen führt jedoch nicht zu einer Änderung der Vorgaben des ZHGs. 
 
Der Delegationsrahmen für ZFA kann im Internet auf der Homepage der Bundeszahnärztekammer 
www.bzaek.de abgerufen werden. 
 
 
7. Schließung der Geschäftsstelle der Zahnärztekammer Berlin über den Jahreswechsel 
 2009/2010 
 
Bitte beachten Sie, dass die Geschäftsstelle der Zahnärztekammer Berlin während der Weihnachts- 
und Neujahrsfeiertage, d. h. vom 
 

24.12.2009 - 03.01.2010, 
 
geschlossen ist. Ab Montag, 04. Januar 2010 sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wieder zu den 
bekannten Zeiten für Sie erreichbar. 
 
Der Vorstand, die Geschäftsführung und die Mitarbeiter der Zahnärztekammer Berlin wünschen 
Ihnen, Ihrer Familie und Ihrem Praxisteam ein frohes Weihnachtsfest sowie Gesundheit und 
berufliche Zufriedenheit im Jahr 2010. 
 
Mit freundlichen kollegialen Grüßen 
 
gez. Dr. Wolfgang Schmiedel            gez. Dipl.-Stom. Karsten Geist 
- Präsident -                  - Vizepräsident - 
 
 
 
Nicht im Anschreiben erwähnte Anlagen 
- Berliner Medizinhistorisches Museum der Charité, Ausstellung „Goldgefüllt und perlengleich.  

300 Jahre Zahnheilkunde in Berlin“ 
- 7. Workshop der ARPA-Wissenschaftsstiftung, 19. und 20.03.2010, München 
- DGP-Frühjahrstagung am 23. und 24.04.2010, Berlin 
- 52. Fortbildungstagung der ZÄK Schleswig-Holstein vom 17. - 21.05.2010 in Westerland/Sylt  

http://www.bzaek.de/
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